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Betreff: Polizeiwache in Buch

Die BVV möge beschließen:
Das Bezirksamt Pankow wird ersucht, sich dringend an die zuständigen Stellen zu 
wenden und auf der Grundlage einer entsprechenden Lagebildauswertung und 
Beurteilung der Lage (Kriminalitätslage, Funkwageneinsatzlage, etc.) eine 
signifikante, lageangepasste Erhöhung der Polizeipräsenz im Norden Pankows zu 
fordern. 

Dabei sollten die unterschiedlichen Möglichkeiten zur Erhöhung der Polizeipräsenz 
im Bereich in Betracht gezogen werden:

 Einrichtung 

o einer stationären Polizeiwache und/oder
o einer mobile Polizeiwache zu den einsatzrelevanten Zeiten

 sowie einer dringend überfälligen Aufstockung des Funkwageneinsatzdienstes 
des zuständigen A14 zu den tatsächlich einsatzrelevanten Zeiten 
(Funkstreifenwagen +) zur erhöhten Bestreifung vor Ort (gem. der 
Lageauswertung zum Bereich).

Das Bezirksamt wird zudem ersucht, im Zuge der Rahmenplanung Buch und der 
Planungen für die Entwicklung des Gebietes um die Straße Am Sandhaus 
entsprechende Flächen für eine stationäre Polizeiwache frei zu halten.

Berlin, den 17.03.2021

Einreicher: Fraktion der CDU
Johannes Kraft, Helmut Kleinschmidt und die übrigen Mitglieder der 
CDU Fraktion

Begründung siehe Rückseite



Drs. VIII-1468

Begründung:
Die Ortsteile Buch, Karow, Blankenburg und Französisch Buchholz sind 
bevölkerungsmäßig stark gewachsen und werden dies weiter tun. Die damit 
verbundene polizeiliche Einsatzlage für die Bevölkerung ist deutlich wahrnehmbar 
gestiegen. Aber die Anfahrtswege aus dem Abschnittsgebäude des zuständigen A14 
sind nach wie vor unverhältnismäßig lang und führen regelmäßig zu einem zeitlich 
stark verzögerten polizeilichen Einschreiten in den genannten Ortsteilen. Dies führt 
wiederum zu einem von der Bevölkerung empfindlich wahrgenommenen 
Sicherheits-Vakuum vor Ort. Denn der bisherige geringe Kräfteansatz zur 
Polizeipräsenz vor Ort, in Verbindung mit einem in den letzten Jahren stark 
gewachsenen, großen Bereich, reicht bei weitem nicht mehr aus, um die 
notwendige präventive und gegebenenfalls auch strafverfolgende Wirkung 
polizeilichen Handelns vor Ort sicherzustellen.
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